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Die Erhöhung des Gerſtenzolls
Von agrariſcher Seite iſt die Anregung gegeben den Zoll
uf Gerſte von 2 auf 5 M zu erhöhen Wie man

r ſo einſchneidende Maßregel zu begründen gedenkt iſt
ſedech bisher noch nicht bekannt geworden und man darf ge
vannt ſein hierüber Näheres zu erfahren

Zu erwarten iſt daß man anch bei diefer Getreideart anf
die ſteigende Einſuhr hinweiſen wird um daraus die Un
rentabilität des heimiſchen Gerſtenbaues unter den jetzigen
Verhältniſſen zu dednziren Einen Beweis für die Richtigkeit

dieſer Folgernung wird man indeſſen ſchwerlich beibringen
tönnen Zuzugeben ift allerdings daß die Einfuhr von Gerſte
wie die von Weizen und Roggen ſich in einem Zuſtande

fonſtanten Anwachſens befindet Sie ſtieg von 2,6 Millionen
Doppeleentner im Jahre 1881 auf 11 Millionen im Jahre

e 16899 Mit dieſer Thatſache allein iſt aber noch nichts
bt ewiefenne Anwachſfen kann ſich vollzogen haben in einem dem

vermehrten Bedarf proporlionalen Maße dann wäre ein Preis
druck auf dem inländiſchen Markte keineswegs die nothwendige

g Folgee Für den vermehrten Bedarf an Gerſte liefert die amtliche
h Statiſtik des Bierverbrauchs im dentſchen Zollgebiete inter

eſſante Daten Konſumirt wurden im Jahre 1881 rund
38 Millionen Hektoliter Bier im Jahre 1897 rund
66 Millionen pro Kopf der Bevölkerung 84,9 reſp

r 123,1 Liter Zur Herſtellung des ſo rapide angewachſenen
je Bedarfsquantums ſind natürlich von Jahr zu Jahr immer
ür größere Mengen Gerſte erforderlich geweſen Ein Zuſammen
r hang zwiſchen Jmportmenge und Jnlandspreis iſt deshalb auch
ry keineswegs zu konſtatiren die Bewegung der Jnlandspreiſe hat

ſich vielmehr als unabhängig von der Menge der Einfuhr er
wieſen die zu Tage tretenden Schwankungen erklären ſich leicht

irt aus der Verſchiedenheit des Ernteertrages Vergleicht man
die von der Reichsſtatiſtik mitgetheilten Großhandelspreiſe in

D dem Zeitraum von 1891 98 nach der Münchener Notirung
ür bayriſche Gerſte gut mittel ſo ergiebt ſich daß der

ekt giedrigſte Preis 156 M pro Tonne in das Jahr 1894 fällt
Von 90 94 iſt der Preis andauernd gefallen von 94 98
Jandauernd geſtiegen Schwankungen gleicher Art weiſen auch
M ie Notirungen der übrigen Plätze auf
Der Gerſtenzoll in ſeiner bisherigen Höhe hat ſich durchaus

M ücht als wirkungslos erwieſen Jm Jahre 1898 notirte in
München öſterreichiſche Gerſte prima Qualität 214
Wayriſche Gerſte prima Qualität 202 M Wäre der Zoll
nicht vorhanden geweſen ſo hätte öſterreichiſche Provenienz um

20 M niedriger angeboten werden können in dieſem Falle
wäre auch der Preis für bayriſche Gerſte hinter dem that

Wchlich erreichten Stande zurückgeblieben
Auch aus einem Vergleich der Größe der Aubauflächen in

en einzelnen Jahren läßt ſich nichts entnehmen was als
Eeweis dafür angeführt werden könnte daß der Gerſtenbau in
Deutſchland unrentabel geworden wäre Die Größe der Anbau
Mlächen hat ſich nur ſehr wenig verſchoben von 1,620,000 Hektar
Am Jahre 1878 auf 1,666,000 Hektar im Jahre 1897
Oazwiſchen liegen freilich auch einige Jahre mit höherer Ziffer
ine abnehmende Tendenz läßt ſich jedoch aus der Zahlenreihe
R Ahwerlich herausleſen
Der erhöhte Zoll ſoll der Landwirthſchaft zu gute kommen

ind doch ſteht feſt daß ſie ſelbſt Gerſte zu Futterzwecken ver
zraucht alſo ein Jntereſſe an niedrigen Preiſen hat Als
Futtergerſte können im allgemeinen die geringwerthigen Sorten
angeſprochen werden für ſie iſt Rußland das in erſter Linie
in Betracht kommende Exportland Von der geſammten

erſteneinfuhr des Jahres 1899 in Höhe von 11,042,499 Ctr
fällt aber mehr als die Hälfte 5,570,747 Ctr auf
ſſiſche Provenienz Der ruſſiſche Jmport hat ſich in ganz
onderem Maße vergrößert was unzweifelhaft auf ſteigenden
darf der Landwirthſchaft an Futtergerſte ſchließen läßt
Man könnte annehmen daß die Zollerhöhung nur für Brau

re beabſichtigt ſei Dann aber wäre ganz abgeſehen von
er Gehäſſigkeit einer ſolchen nur gegen einen einzelnen
anſtriezweig gerichteten Maßregel erſt die praktiſche Möglich

et zu erweiſen Brau und Frnttergerſte zolltechniſch von
Hander zu unterſcheiden Soll ſchon an der Grenze durch
Hlbeamte feſtgeſtellt werden welche Verwendung eine be

Rot Sendung demnächſt vorausſichtlich finden wird Oder
an unterſcheiden nach den Herkunftsländern und etwa

9 die öſterreichiſche Gerſte mit dem höheren Zoll belegen
Differenzirung der öſterreichiſchen Gerſte müßte that

5 jeder Modus einer Unterſcheidung von Brau und
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e p erſte hinanslanfen Wie das aber mit der handels
ge G hen Geſammtlage vereinigt werden ſoll bleibt das
l z mniß derer die die Frage der Erhöhung des Gerſten
4 S nugeregt haben

r

t Dentſches Reich
W Marchandsr Wo obigem Titel brachte das Dentſche Adelsblatt
en u in wie bekannt einen gehäſſigen Artikel über Kauf
ſe ind ſtand und Jndüſtrie in welchem behauptet
e uford daß Handel und Induſtrie ſervile niedere Charaktere

denen nud daß erſterer nur auf Ueberliſtung bernhe Mit
en duchgf dieſen Artikel erhält nun ein Berliner Blatt folgende

l eines Herrn von Lühmann
n ſelbſt hachſt iſt zu bemerken daß dem Deutſchen Adelsblatt
en Kinſtuh weiteren adligen Kreiſen keine Bedeutung und kein

zugeſchrieben wird Es iſt nur das Organ eineri dere korporirten Minorität des Adels der deutſchen Adels
enſchaft und des Central Hilfsvereins derſelben und

beſitzt ſomit keinerlei Recht die Richtſchnur für allgemein
adeliges Verhalten und adligen Beruf zu beſtimmen Die
Adelsgenoſſenſchaft und der Cenkral Hilfsverein verfolgen den
Zweck verarmte Standes genoſſen zu unterſtützen und
denſelben zur Erlangung von Stellen behilflich zu ſein Faſt
ausſchließlich kommt in letzterem Fall der kaufmänniſche
Beruf und die Jnduſtrie in Betracht wo man
wenigſtens in großen Betrieben eine Schreibkraft oder Auf
ſichtsperſon unterbringen kann Für beſſere wirklich kauf
männiſche Stellen wird jahrelange Vorbildung verlangt zu der
ſich die Herren vom Schlage des Verfaſſers des Adelsblatt
Artikels allerdings nicht entſchließen können Dagegen ſind viele
Herren aus adliger Familie als Weinreiſende Ver
ſicherungsagenten oder Acquiſitenre thätig und recht
erfreut wenn ihnen von irgend einer Seite durch einen größeren
Auftrag Proviſionsgewinn zufließt Vielfach iſt das Aufraffen zu
dieſer Thätigkeit nach Aufgabe eines früheren Lebensweges
höchſt ehrenwerth zu nennen Bei dem Suchen von Stellungen
ſür die Schutzbefohlenen der beiden Adelskorporationen hat
es ſich ſeit Jahren gezeigt daß gerade kaufmänniſche Kreiſe
das denkbar größte Entgegenkommen bewieſen obgleich die
ſelben häufig nicht ein ſondern beide Augen zudrücken
mußten Ja es kann verſichert werden daß dieſe Kreiſe den
Petenten gegenüber ſich freundlicher ſtellten als die eigenen
Standesgenoſſen Jſt das der ritterliche Dank des Adels
blattes Aber ebenſo ſind uns viele Herren aus den beiden
Korporationen bekannt die entſchieden derartige unpaſſende
Ausfälle tief bedauern und die in freundlichſter Geſinnung
und gleichem Standesgefühl adligen Kaufleuten entgegen
getreten ſind und auch dem Kaufmannsſtande in jeder Weiſe
ſympathiſch gegenüberſtehen Diejenigen Adligen und
es iſt glücklicherweiſe ſchon eine große Zahl deren Beruf
Handel und Jnduſtrie iſt lächeln mitleidig über ſolche Rück
ſtändigkeit Aber für diejenigen welche ſich diefem Berufe
zuwenden wollen und noch mehr für die welche froh ſind
ſpäter eine Zufiucht dort zu finden iſt das Wohlwollen der
kaufmänniſchen Kreiſe unerläßlich Aus dieſen Gründen hat
das Adelsblatt die heilige Verpflichtung zu ſprechen
peccavi Die Geſammtheit des deutſchen Adels aber ſtimmt

gewiß in das Hoch ein welches Seine königliche Hoheit Prinz
Heinrich ausbrachte das Hoch auf den deutſchen Kaufmann
den Pionier des Deutſchthums

Die gerichtlichen Feſtſtellungen im Prozeß Dasbach

n der Anſtrengung von Beleivigungsprozeſſen dürfte der
Centrumsabgeordnete Kaplan Dasbach für alle Zukunft ein
dickes Haar gefunden haben Zwar iſt ſein Gegnuer der
Redactenr Haubrich zu einer Geldſtrafe verurtheilt worden
aber das Gericht hat wie früher ſchon mitgetheilt ausdrücklich
anerkannt daß die vom Redacteur Haubrich behanpteten That
ſachen im weſentlichen der Wahrheit entſprechen daß alſo der
Wahrheitsbeweis gelungen ſei Jn den Urtheilsgründen
nun werden die vom Gericht im weſentlichen für wahr ge
haltenen Behauptungen u g wie folgt angeführt

daß Dasbach leichtfertig mit der Ehre des Nächſten um
gegangen ſei

daß er Groppe ruinirt habe daß er in der Saargemünder
Angelegenheit unreell gehandelt habe ſo daß ein Kaufmann
ſich ſchämen würde ſo zu handeln daß er trotzdem ein
katholiſcher Profeſſor der Moral ihn für reſtitutionspflichtig
erachtet habe keinen Erſatz geleiſtet habe daß er dann dem
ſelben Herrn Groppe zur Gründung einer Zeitung in
Diedenhofen eine Unterſtützung in illoyaler Weiſe angeboten
habe

daß die Vorgeſchichte der Erwerbung der Märkiſchen Volks
zeitung in Berlin ſo recht bezeichnend ſür die geſchäftlichen
Machinationen des Privatklägers ſeien

daß er wegen ſeines Treibens das iſt alſo ordnungs
widrigen Verhaltens bei der Landwirthſchaftlichen Bank
ſchwere Vorwürfe erhalten die er allein durch vertrauliche
Cirkulare zu entkräften verſucht habe es ſei ihm vorgeworfen
worden er habe unbefugt Gelder einer fremden 2 ent
nommen und in ſeinem Geſchäft verwandt und habe ſich von
dieſem Vorwurf nur durch vertrauliche Cirkulare gereinigt
er habe verſucht einen Herrn der ihm Bücherſälſchung vor
warf zu einer Erklärung zu veranlaſſen aber keine Antwort
erhalten und dann geſchwiegen

daß ihm dem Privatkläger in einer Komiteeſitzung der
Trierer Katholikenverſammlung der Vorwurf der Lüge ins
Geſicht geſchleudert worden ſei daß er habe davonlaufen
wollen daß der Vorſitzende ihn gezwungen habe ſich zu ver
antworten

daß Rechtsanwalt Dr Görtz dem Privatkläger Lüge und
moraliſche Unterbilanz vorgeworfen daß er dieſen Makel
durch einen Vergleich abzuſtreifen verſucht habe ohne daß
Dr Görtz eine Ehrenerklärung abgegeben oder ſeine Vorwürfe
materiell zurückgezogen habe

daß er über ſeine geſchäftliche Thätigkeit oft vergeſſen habe
daß feine vornehmſte Thätigkeit die prieſterliche ſein ſolle
daß die Buchhändler einen erbitterten Kampf hätten führen
müſſen daß ſeine des Privatklägers Filiale in Saarbrücken
zu Weihnachten Geſangbücher zu außerordentlich billigen
Preiſen in marktſchreleriſcher Weiſe angeboten habe um
damit zu räumen

daß er bei dem langen Wahlkampf durch ſeinen Ehrgelfz
eine tiefgehende Spaltung in der Partei hervorgerufen habe
ſo daß hochangeſehene Geiſtliche es offen ablehnten in Be
ziehung mit ihm gebracht zu werden indem ſie ſagten ihr
Gewiſſen verbiete es ihnen daß dies alles ja an ihm dem
Mann mit der eiſernen Stirn vorübergegangen ſet

daß ſeine Fraktionsgenoſſen von ihm nicht günſtig dächten
daß ihm ſogar ein hervorragender Abgeordneter eine hand

greifliche Zurechtweiſung angedroht habe
Das hier vom Gerichtshof ausgeführte Charakterbild des viel
genannten Kaplans iſt derart beſchaffen daß es auch ſelbſt
dem Mann mit der eiſernen Stirn etwas unbehaglich dabei
werden könnte Indeſſen dieſer Mann erfreut ſich nach wie
vor wie ſich bekanntlich bei der Zeugenvernehmung ergab der
beſonderen Hochſchätzung des hervorragenden Abgeordneten
der es lediglich als Ausdruck beſonderer Zärtlichkeit anzuſehen
ſchien wenn man unter guten Freunden erklärt ſich rechts und
links hinter die Ohren hauen zu wollen

W Politiſchesenn ſich auch noch von Zeit zu Zeit gegentheilBehauptungen vernehmen laſſen ſo SWün e S

Zweifel zu ſein daß die Einbringung der erweiterten Kanal
vorlage auf unbeſtimmte Zeit verſchoben iſt Von
Intereſſe dürfte in dieſem Betracht eine Berliner Mittheilung
der Frankf Ztg ſein wonach ein einflußreiches Mitglied
des Staalsminiſterinms jüngſt auf die Frage nach dem Zeit
punkt der Einbringung der Vorlage geantwortet habe es laſſe
ſich noch gar nicht beurtheilen wann Zeit und Gelegen
heit dafür günſtig ſein würde

Es iſt der offiziöſen Preſſe nicht gelungen die Stim
mung in Memel zn beſchwichtigen Auf die Behauptung
der halbamtlichen Berl Korr die von den Memeler
Blättern erhobenen Beſchwerden ſeien theils unrichtig theils
übertrieben erwidert das Mem Dampfboot Jn unſerer
ruſſiſchen Nachbarſtadt Libau die einſtmals den denkbar
ſchlechteſten Ruf als Hafen genoß ſind durch MillionenOpfer
die großartigſten Hafenanlagen geſchaffen und dort verkehren
Dampfer von einem Tonnengehalt wie wir ſie hier in Meuel
gar nicht zu ſehen bekommen Und im Kulturſtaat
Preußen Die Berl Korr ſtellt die Sache jetzt ſo hin
als hätte die Staatsregierung ſofort nach dem Auftauchen des
Molenprojekts mit beiden Händen danach gegriffen Das i
falſch 26 Jahre lang hat das Vorſteheramt in fa
jedem einzelnen Jahresbericht in beſonderen motivirten Ein
gaben uſw um den Ausbau der Südermole petitionirt und
jetzt wo es beinahe zu ſpät iſt thut die Regierung als
habe man ſie mit dieſer Forderung aufs höchſte überraſcht und
an die Finanzverwaltung vollends ſind derartige Forde
rungen überhaupt noch nicht ergangen Es iſt
offenbar daß hinſichtlich des Memeler Hafens unerhört v
verſäumt worden iſt

Zur Beſtätigungsfrage des Dr Dullo in Königs
berg i Pr ſchreibt die Königsb Hart Ztg Die
ſtätigung der Wahl eines beſoldeten Stadtraths iſt nicht Sache
des Miniſters ſondern des Regierungspräſidenten
Die Verſagung einer Beſtätigung kann nur unter Zu
ſtimmung des Bezirksausſchuſſes erfolgen Der
Miniſter hat erſt in der höheren Jnſtanz zu entſcheiden wobei
es ja allerdings dem Miniſter freiſteht generelle Anweiſungen
über die Handhabung des Beſtätigungsrechts durch die Regieren
rungspräſidenten ergehen zu laſſen Nach unſeren Jnformationen
iſt über die Entſcheidung des Regierungspräſidenten bezw des
Bezirksausſchuſſes offiziell bisher nicht das Mindeſte bekannt
So lange aber eine amtliche Benachrichtigung nicht vorliegt
können wir jenen Gerüchten keinen Glauben beimeſſen Das
Königsberger Blatt betont dann daß die Wahl Dr Dullo s
mit Rückſicht auf ſeine kommunalpolitiſche Thätigkeit als eine
beſonders glückliche zu bezeichnen ſein

Deutſcher Reichstag

Bericht der Saale Ztg
185 Sitzung vom 3 Mai 1 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Pofadowskhy u a
Die zweite Berathung des Gewerbe Unfallverſiche

rungsgeſetzes wird fortgeſetzt
Die 88 5a bei dem die Berathung beginnt bis 7b ſetzen den

Umfang der Unfallentſchädigung feſt die nach dem Ablauf der
13 wöchentlichen Karenzzeit alſo vom Beginn der 14 Woche an
gewährt wird

Die Sozialdemokraten Albrecht u Gen beantragen zum
s 5a daß die Karenzzeit ganz wegfällt und die Rente ſchon vom
Beginn des Unfalls gewährt wird Eventuell bei Ablehnung
dieſes Antrages beantragen ſie daß die Unfallrente von der
5 Woche an gewährt wird Ferner beantragen ſie daß an
Stelle der Vollrente von 662 Proz des Jahresarbeitsver
dienſtes der volle Schaden im Sinne des Bürgerlichen Geſetz
buches erſetzt wird Außerdem verlangen ſie noch daß das Wort
Vollrente erſetzt werde durch Arbeiterrente, daß bei Be

meſſung des Grades der Erwerbsunfähigkeit auch auf die Er
ſchwerung in dem früheren Berufe Arbeit zu finden Rückſicht
genommen wird und daß bei Arbeitsloſigkeit die Theilrente bis
zum Betrage der Vollrente erhöht werden müſſe während die
Kommiſſion nur vorſchlägt daß die Rente bei Arbeitsloſigkeit
erhöht werden könne

Abg Frhr v Stumm Rp befürwortet einen Antrag daß
den infolge Unfalls völlig Erwerbsloſen die Rente bis zu
100 Proz des Jahresverdienſtes erhöht werden kann cſtatt
erhöht werden muß nach der Kommiſſionsfaſſung

Abg Dr Opfergelt Centr empfiehlt die Kommiſſions
beſchlüſſe die den Anforderungen der Gerechtigkeit und Billig
keit entſprechen

Abg Dr Lehr nutl bittet gleichfalls es bei dem Kommiſſions
beſchluß zu belaſſen

Abg Molkenbuhr Soz begründet den ſozialdemokratiſchen
Antrag Es ſei durchaus nothwendig die Karenzzeit im Jntereſſe
der Unfallbeſchädigten ganz zu beſeitigen da die Krankenkaſſen
nur für die Dauer der Krankheit eine Unterſtützung gewähren

Abg Röſicke wildlib Er perſönlich würde für eine Herab
ſetzung der Karenzzeit ſein aber da die Regierungen ſich ent
ſchieden dagegen erklärt haben dürfe man an dieſem einen Punkte
das Geſetz nicht ſcheitern laſſen Reduer bekämpft auch den An
trag v Stumm der eine der wohlthätigſten Beſtimmungen des
Geſetzes wieder beſeitigen wolle

s 5a wird nach weiterer Debatte ſchließlich in der Faſſung der
Kommiſſion aufrecht erhalten unter Ablehnung aller ÄAnträge

s 5b handelt von der Berechnung des Arbeitsverdienſtes Es
liegen hierzu mehrere ſozialdemokratiſche Anträge vor die ſämmt
lich abgelehnt werden

Jn der Debatte trilt Abg Hoch Soz für Feſtſetzung eines
Mindeſtverdienſtſatzes von 1,50 M und eine Minimalrente von
300 M ein Eventualantrag

Abg Fiſchbeck freiſ Vp Früher war das was 1290 M
überſtieg nur zu einem Drittel anrechmingsfähig jetzt ſei die
Summe auf 1500 M erhöht worden das ſei ſchon eine erheb
liche Verbeſſerung

Geheimrath Caſpar bittet nicht über die Kommiſſions
beſchlüſſe hinauszugehen
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Abg Hitze Ctr macht darauf aufmerkſam daß S 5b eine
nicht unweſentliche Verbeſſernng des bisherigen Zuſtandes
bedente und erklärt eventnell dem von den Sozialdemokraten
eingebrachten Antrage zuſtimmen zu können wonach für jugend
liche und nicht ausgebildete Arbeiter bei Feſtſetzung der Unſall
rente als jährlicher Lohn das Dreihundertfache des für Erwachſene
feſtgeſetzten ortsüblichen Tagelohns gelten ſoll

Abg Fiſcher Sachſen Soz bittet um Annahme der ſozial
demokratiſchen Anträge

Abg v WaldfteinReitzenſtein erklärt durch das ganze
Geſetz ziehe ſich wie ein rother Faden die Berechnung der Rente
nach dem Lohne zur Zeit des Unſalls Man möge die ſämmt
lichen Anträge ablehnen

Nach kurzer weiterer Debatte wird s 5b mit dem ſozial
demokratiſchen Antrage betreffend das Dreihundertfache des orts
üblichen Tagelohns angenommen

s 5e Uebertragung der Fürſorge für die Verletzten auf die
Krankenkaſſe auch über die 14 Woche hinaus gegen Entſchädigung
ſeitens der Berufsgenoſſenſchaft

Die Sozialdemokraten haben auch hier Anlräge geſtellt welche
die Verletzten günſliger ſtellen wollen

Abg Hilbck ul beantragt die beiden letzten Abſähze welche
die Knappſchaftskafſen einſchließen zu ſtreichen

Geheimrath Kaſpar bittet beide Anträge abzulehnen
an Molkenbuhr Soz begründet den ſozialdemokratiſchen

ntrag
Beide Ankräge werden abgelehnt die Kommiſſionsfaſſung auf

recht erhalten desgl S 6a und b
Jn der weiteren Debatte warnt Abg Röſicke die Sozial

demokraten vor zu weit gehenden Anträgen die dos Geſetz leicht
zum Scheitern bringen könnten Darüber würden viele Ärbeil
geberkreiſe dann vielleicht nicht unglücklich ſein

Abg Stadthagen Soz betont bei dem gegenwärtigen Zu
ſtand werde geradezu eine Prämie darauf geſetzt daß jemand
bis zur 13 Woche krank ſei Dadurch werde die Simuülation
künſtlich großgezogen Die Rente müſſe gewährt werden ohne

c nd einen Zuſammenhang mit dem Krankenkaſſengeſetz
ingen

Nachdem noch S 5k angenommen wird die weitere Verathunauf Freitag 2 Uhr vertagt Berathung
Schl iß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Libgeordnetenhans

66 Sitzung vom Mai
Das Hans iſt mäßig beſetzt

S e v Thielen u arſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Be
rathung des Antrages Dr Weihe konſ u Gen auf Annahme
eines Geſetzentwurſes zur Abänderung desgGeſetzes betreffend

L r r von Rentengütern Abung der Renten mittlerer und kleinerer Rentengüt it Hilfee Menge Rentengüter mit Hilfe
Abg v Riepenhanſen konſ beantragt Ueberweiſung des

Antrags Weihe an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Geheimrath Schroeder bemerkt die Regierung habe zu dem

Antrag Weihe noch keine Stellung genommen doch ſei der
re wminitter zu einer ſorgfältigen Prüfung der Sache

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Antrag Weihe
an einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwirgen g

Es ſolgt der Bericht der Budgetkommiſſion über den
Antrag Schmidt Warburg Etr und Dr Kri eger frſ Vp
auf Anrechnung der über 5 Jahre Hineſiis dauernden diatariſchen
Beſchäftiguug anf das Beſoldungsdienſtalter der in der Eiſen

u

12 Uhr

lein und Maaſchineninſpektoren
erbunden damit wird der Bericht der Budgetkommiſſion

über den Antrag Pr Krieger frſ Vp u Gen betreffend
die Errichtung von ſo viel Bauinſpektorſtellen in der
allgemeinen Bauverwaltung daß dadurch die geſetzliche Warte
zeit der Regierungs Baumeiſter von 12 auf höchſtens 10 Jahre
verkürzt wird
w Budgetkommiſſion beantragt Ablehnung dieſer An

äge

Abg Krawinkel nl beantragt Ueberweiſung dieſer Anträgean die Regierung zur Berückſichtigung Die Lage der hier v
Betracht kommenden Beamten ſei einer Beſſerung dringend
e e tath Velign Dieheimrath Belinn Die Beamten um die es ſich hierhandele bekämen ein höheres Anfangsgehalt als die e
anderen Beamtenkategorien ſie erreichten auch früher das

ugeren Diälarzeit Die Regierun Anträ esa e e g g ſtehe den Ankrägen des
Abg Schmidt Warburg Ctr Wenn der Miniſter die Gewähr dafür geben würde daß nach 5 Jahren r n

bier in Frage kommenden Beamten feſt angeſtellt werden ſo
würde er das noch viel mehr begrüßen als die Durchführung
feines eigenen Antrags Er habe ſich bei ſeinem Antrage auf
das allerbeſcheidenſte Maß beſchränkt und bitte den Miniſter
driugend wenigſtens ſoweit entgegenzukommen

Abg Maeco ul Jn einem Augenblicke wo der Regie
rung die größten techniſchen Aufgaben obliegen Kanalbauten
und anderes gezieme ſich keine Engherzigkeit gegenüber den
Technikern hier müſſe die Finanzvolitik im eigenſten Jntereſſe
des Staates weitſichtiger ſein Auch er empfehle die Anträge

u zu überweiſen
einiſter v Thielen Es iſt nicht richtig da Mangan bautechniſchen Beamten herrſcht v i Snt z Sir

heit zu viel Techniker angenommen worden und infolgedeſſen iſt
das Avancement ſchlechter Würden wir auch doppelt ſo viel
Techniker haben ſo würden doch da es an Geld und Arbeltern
a die Bauten nicht ſchneller gefördert werden können als
eute Die Stellung der Vantechniker in der Eiſenbahn

verwallung hat ſich von Jahr zu Jahr gebeſſert Jch bedaure
daß der Abg Macco ſich keine beſſere Kenntniß während
ſeiner egeet in der Eiſenbahnverwaltung angeeignet hat
als es anſcheinend der Fall iſt Unruhe links t
un n De Klage über die Bevor

e iker iſde u i Technikern in der Eiſenbahn
niſter v Thielen weiſt dieſe Klagen als unbegründet

zurück und bemerkt da a ü ü iera ne er ß der Antrag Krüger für die Regierung
eheimrat omlbois erklärt ſich vom Standpunkt derSie pervaltana aus gleichfalls gegen den len Krieger

o t das Bedürfniß nach einer Vermehrung der Stellen nach
ewieſen werden ſo ſei die Regierung bereit dieſem Bedürfniß

nächſten Etat Rechnung zu tragen
u d ft erkennt an daß dem Antrag Krieger

au e ſicht zu Grunde liege ſpricht ſich aber gegen den
ſ r r freue ſich darüber daß das Finanzminiſterium
etzt ein gewiſſes Entgegenkommen zeige Hoffentlich würde im

nächſten Jahre die Zahl der Bantechniker vermehrt werden
Unterſtaatsſekretär Lehnert bemerkt daß das Finanzmini

ſterium von Anfang an Entgegenkommen gezeigt habe
Abg Feliſch konſ erklärt daß er nebſt einer Reihe ſeiner

en Das ſei ein genügender Ausgleich gegenüber der

m Kbrigen bemerke er daß die konſervallbe P tei ſich irem Wohlwollen für vſe Beamten von den ateri dee
nicht abertreffen lage Erhr ten von den Nationalliberalen

2 viele ſeiner Fr jwarmes Herz für die Beamten Freunde hätten ein

und die Zahl

ſchließt das Haus enigegen dem Antrag der Budgetkommiſſion
beide vorliegenden Anträge anzunehmen

Es folgt der Bericht der Budgetkommiſſion über den Antrag
des Abg Frip von Arenberg Ctr betr die Erhöhung des
Gehalts der Eiſenbahn Betriebsſekretäre auf 1500 bis 3300 M
in einer Aufſteigefriſt von 18 Jahren

Der Antrag der Kommiſſion lautet auf Ablehnung
Abg v Pappenheim konſ befürwortet den Kommiſſions

antrag Das Gehalt der Betriebsſekretäre ſei bereils bei der
allgemeinen Gehaltsaufbeſſerung erhöht würde man jetzt eine
weitere Erhöhung bewilligen ſo würde das zu Konſcquenzen
in Bezug auf andere Beamtenkategorien führen Die Disciplin
der Beamten werde gelockert wenn hier fort und fort Abgeord
nete als Ankläger der Miniſter auftreten Man möge nur ſehen
welchen Ton jetzt ſchon Beamte in ihren Peltitionen anſchlagen
Jhm perſönlich ſeien viele Briefe bon Beamten zugegangen die
ihn wegen ſeines Verhaltens in der Budgetkommiſſion angreifen
Wie die Beamten von den Verhandlungen der geheimen Sitzung
Kenntniß erlangt hätten ſei ihm unklar aber in den Briefen
würden ſeine Aeußerungen aus der Kommiſſion theilweiſe im
Wortlaut wiedergegeben Er bitte den Miniſter um Auskunft
darüber welche Koſten die Gehaltsaufbeſſerung mit den daraus
ſich ergebenden Konſcquenzen verurſache Beifall rechts

Miniſter v Thielen Die Regierung ſteht auch heute auf
dem von ihr früher eingenommenen und von der großen Mehr
heit des Hauſes gebilligten Standpunkte daß die Frage der
Gehaltsaufbeſſerung für abſehbare Zeit erledigt iſt Die Ge
hälter der Beamten reichen zu einer angemeſſenen Lebens
haltung aus ſie ſind durchaus richtig bemeſſen Es iſt in den
letzten Jahren für die Beamten ſoviel wie nie zuvor geſchehen
und das in einer Zeit wo der Mittelſtand über ſeine ſchlechte
Lage klagt Dem Mittelſtand gegenüber iſt die Lage der
Beamten eine bevorzugte Sehr richtig rechts Die Gehälter
ſind erhöht die etatsmäßigen Stellen von Jahr zu Jahr ver
mehrt es ſind Wohnungsgeldzuſchüſſe und Stellenzulagen be
willigt Alles in allem beträgt die Verbeſſerung 35 Millionen
Hört hört rechts Weder der Reſſortminiſter noch der
Finanzminiſter hat ein hartes Herz und eine geſchloſſene Hand
für die Beamten im Durchſchnitt kommen von der Erhöhung
270 M auf den Kopf oder 14 Proz ihres Einkommens Trotz
dem wird in Fachzeitſchriften und in einem Theil der politi
ſchen Preſſe mehr wie je über die Lage der Beamten geklagt

der Petitionen iſt im Steigen begriffen Mit
einigen Ausnahmen halten die einzelnen Beamtenkategorien es
für ihre Pflicht nur ja nicht locker zu laſſen Daß ſich das
mit der Aufrechterhaltung der ſtraffen Disciplin nicht verträgt
liegt auf der Hand Und gerade in der Eiſenbahnverwaltung
iſt eine ſtraffe Disciplin durchaus nothwendig Jch kann den

Beſchluß Jhrer Kommiſſion daher nur mit Freuden begrüßen
Selbſt die Unterbeamten haben weit höhere Einkünfte als etwa
ein Handwerksmeiſter oder ein Bauer Sehr richtig rechts
Dazu kommt daß ſie nicht für ihr tägliches Brot zu ſorgen
baben ſondern ſicher geſtellt ſind Es wäre mir natürlich ſehr
angenehm wenn ich alle Wünſche der Beamten befriedigen
könnte aber mit meiner Pflicht als Miniſter könnte ich das
nicht vereinbaren denn dann wäre es mit unſerer ganzen
Finanzwirthſchaft zu Ende Allein was in dieſem Jahre
petitionirt iſt würde über 36 Millionen Koſten verurſachen
Hört hört rechts Die Budgetkommiſſion hat die Frage

genau geprüft und iſt zu dem Ergebniß gekommen die Ablehnung
des Antrags zu empfehlen Jch mußte hier einmal ein offenes
klares Wort ſprechen und ich kann Jhnen bei allem Wohlwollen
für die Beamten nur dringend rathen dem Kommiſſionsantrage
beizutreten Lebh Beifall rechts

A Kelz3 Bei der letzten Gehaltsaufbeſſerung iſt aus
drücklich in Ausſicht genommen einzelne Härten bei gewiſſen
Beamtenkategorien auszugleichen Wenn es auch richtig iſt daß
der Mittelſtand in Stadt und Land ſich in einer ſchlechteren
Lage befindet als die Beamten ſo ſind doch die Forderungen
der Beamten mit denen wir es zu thun haben nicht un
berechtigt und die Befürchtungen wegen der Petitionen über
trieben Jch beantrage den Antrag Prinz v Arenberg an
zunehmen und die dazu geſtellten Petitionen der Regierung zur
Erwägung zu überweiſen

Geh Rath VBelian bemerkt daß die Regierung nach ein
gehender Prüfung der Verhältniſſe zu der Anſicht gekommen ſei
die Gehaltsaufbeſſerung der Betriebsſekretäre nicht zu be
willigen weil es nicht angehe eine einzelne Beamtenkategorie
herauszugreifen Fiskaliſche Gründe ſeien für die Regierung
nicht maßgebend geweſen Jn den Fordenungen der Beamten
müſſe endlich einmal Ruhe eintreten

Hierauf vertagt ſich das Haus 8Präſident v Kröcher theilt mit daß kein genügender
Berathungsſtoff mehr vorliegt er bitte um die Erlaubniß den
Termin der nächſten Sitzung ſelbſt anzuberaumen Seine
optimiſtiſcheſte Hoffunng den Termin anzuberaumen gehe auf

Montag den 14 Mai
Weiter erbittet und erhält der Präſident vom Hauſe die

Erlaubniß dem Kaiſerpaar zur Großjährigkeitserklärung des
Kronprinzen Glückwünſche zu übermitteln

Nächſte Sitzung Unbeſtimmt
Schluß Uhr

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 3 Mai lUnrichtige Bezeichnung derStrafe Das Landgericht Halle hat am 13 Februar die
Schuhmachersehefrau Friederike Paul geb Krell wegen Rück
falldiebſtahls zu einer Zuſatzſtrafe von 12/2 Jahren Zuchtharis
verurtheilt Sie hatte einem Hausgenoſſen dem Arbeiter
während er abends abweſend war aus einem Schranke etwa
25 M geſtohlen nachdem ſie ſich mit einem dem L vorher ge
ſtohlenen Stubenſchlüſſel in die Stube Eingang verſchafft hatte

Auf die Reviſion der Angeklagten hob das Reichsgericht
das Urtheil unter Aufrechterhaltung der thatſächlichen Feſt
ſtellungen auf und verwies die Sache an das Landgericht zurück
Die Aufhebung erſolgte weil nicht auf ein halbes Jahr Zucht
haus erkannt werden kann ſondern nach dem Worllaute des
Geſetzes nur auf volle Jahre oder Monate

m

Provinzialnachrichten
Weiſtenfels 3 Mai Genehmigte Steuern Die

Regierung hat die Erhebung von 170 Proz der vom Staate ver
langten den Gemeinden überwieſenen Realſtenern 150 Proz der
Betriebsſteuern und 175 Proz Zuſchlag zur ſtaatlichen Ein
kommenſteuer genehmigt

w Großheringen 3 Mai Eiſenbahnunglück Heute
vormittag 10 Uhr 45 Minuten gerieth ein von Köſen in den
Bahnhof Großheringen einfahrender Güterzug infolge vor
ſchriftswidriger Handhabung der Sicherheitseinrichtungen auf
ein Rumpfgaleis und entgleiſte an deſſen Ende Dabei wurden
der Lokomotivführer Naumann aus Weißenfels getödtet
und drei weitere Zugbeamte leicht verletzt

Bad Köſen 3 Mai Feuner Heute mittag gegen
2 Uhr brannte hierſelbſt das Hintergebäude der Frau Panſe
Burgftraße vollſtändig nieder Dürch die ſchnell zur Hilfe
kommende Feuerwehr gekang es das Vieh welches im Stalle
r Gebände ſich befand zu retten Menſchen ſind nicht

erungluckt

Crimderode 2 Mai Selbſtmord eines Lehrers
Heute mittag fand ein Arbeiter aus Salza bei den Kunzen
löchern im Köhnſtein den Leichnam des Lehrers der wie ge
meldet ſich an Schulmädchen vergangen hatte und dann verNach welleren Bemerkungen der Abgg Macco ul und

ſowie des Miniſters v Thielen de ſchwunden war Durch 2 Schüſſe einen in die Stirn und einen
durch den Mund hatte er ſeinem Leben ein Ende gemacht

Stöckheim Kreis Salzwedel 3 Mai Von einartigen Kuh getödtet Die neunjährige Tochter d
des Ackermanns Conſtak el begab ſich obgleich ſie kurz vo dia
erſt ſelbſt noch den Karnſſellbeſitzer Meyer aus Abbendor der
warnt hatte auf den Hof auf welchem eine als bösartig
kannte Kuh beim Düngerausbringen aus dem Stall gelnſ
war Nach kurzer Zeit wurde die Unglückliche von dem T en
erfaßt Obgleich der Vater ſofort zur Hilfe eilte konnte er
Kind doch nicht mehr von dem wükhenden Thiere befreien
bereits ſeinem Opfer mit den Hörnern den Leib aufgeriſf
hatte Schleunigſt aus Beetzendorf geholte ärztliche Hilſe ver n
mochte nicht mehr das Leben des ſchrecklich zugerichteten Kiur
zu retten Am Sonntag früh verſchied es unter unſägliche

Schmerzen nDornburg 3 Maf Brandes Der langiährfPächter des hieſigen Kammergutes Oekonomierath B Vrandet
iſt geſtorben

Camburg 8 Mak Freibad Der Gemeinderath hat
die Errichtung eines Freibades für Frauen und Kinde

beſchloſſen rNenmühle 3 Mal Baumfrevel Dem Fabrikbeſier
Koch in Kleinreinsdorf ſind von 100 im Vorjahre gepflanzt

Erlen 70 umgebrochen worden zLeipzig 8 Mai Folgen der Maifeier Die wegenFeierns am 1 Mai ausgeſperrten Holzarbeiter Leſpzigs hielten
geſtern vormittag eine von über 200 Perſonen beſuchte Ver
ſammlung ab in der mitgetheilt wurde daß die Zahl der Anz
geſperrten 250 betrage

Letzte Nachrichten

Berlin 3 Mai Jn der Siegesallee wurde heute früß
9 Uhr die Denkmalsgruppe König Friedrichs I mit
den Büſten Schlüters und Dankelmannszvon Profeſſor Eberlein
feierlich en thüllt Das Kaiſerpaar traf mit dem Prinzen
Joachim und der Prinzeſſin Victoria Luiſe in einem offenen
Wagen ein Der Kaiſer zog die anweſenden Mitglieder der
Familie Dankelmann ins Geſpräch Oberſt Reichenbach vom
Regimente Friedrich I 4 oſlpreußiſchen Nr 5 legte einen
Kranz am Denkmal nieder Profeſſor Leſſing legte dem Kaiſer
noch die Entwürfe zu dem monnmentalen Abſchluſſe der Siege
allee am Kemper Platze vor

Berlin 3 Mai Der Kaifer hat an den Präſident
der Vereinigten Staaten von Braſilien folgend
Telegramm gerichtet

Am heutigen dem Gedächtniß der Entdeckung Braſilien
ten Feſttage überſende Jch Euer Excellenz den Ausdruck

einer aufrichtigen Sympathie und Meiner herzlichen Wünſche
für das Glück und das Gedeihen der befreundeten Nation die
Sie ſo würdig repräſenticen Wilhelm I R
BVerlin 3 Mai Die Nordd Allg Ztg meldet Der

hieſige chineſiſche Geſandte wurde von ſeiner Regierung
im Drahtwege davon in Kenntniß gefetzt daß die Kaiſerin
Mutter und der Kaiſer von China ein Glück
wunſchſchreiben und ein Geſchenk nach Berlin abzu
ſenden befohlen habe Gleichzeitig wird der Geſandte heauftragt
dem Kaiſer ſehr herzliche Glückwünſche der chineſiſchen Majeſtäten
zu übermitteln

Berlin 3 Mai Auf Anordnung des Kaiſers bleiben am
Freitag dem Tage der Ankunft des Kaiſers von Oeſterreich
ſämmtliche Berliner Schulen geſchloſſen

Berlin 4 Mai Jn den geſtrigen Abendſtunden drängte ſich
Unter den Linden eine vieltauſendköpfige Menge Der Verkehr
ſtaute ſich beſonders an dem grandioſen Triumphbogen de
Brandenburger Thors und am Kaiſer Wilbelm Denkmal Letzten
wurde probeweiſe illuminirt mit Scheinwerfern rothem Lih
und 10,000 Glühlämpchen Die heutigen Morgenblätter bringen
ſämmtlich Feſtartikel c Die Blätter betonen darin daß das
Familienfeſt am Berliner Hofe dank der Jnitiative Kaiſer Franz
Joſef eine internationale Feier geworden ſei zur Ehre des
deutſchen Kaiſers des Schirmherrn des Friedens

Verlin 3 Mai Der Staatsſekretär des Auswärtigen Graf
v Bülow der heute ſeinen 51 Geburt Stag begeht hat vom
Kaiſer einen Tafelauffſatz aus der königl Porzellanmanu

faktur zum Geſchenke erhaiten

Berlin 3 Mai Die Stadtverordneten nahmen t
großer Mehrheit die Vorlage des Magiſtrats an betr
Verſchönerung des Friedhofs der Märzgefallenen Friedrichshown
mit gärtneriſchen Anlagen

Köln 3 Mai Der Köln Ztg geht von gut unter
richteter konſervativer Seite die Mittheilung zu daß die Ve
mühungen des Grafen Klinckowſtröm des Grafen Mir
bach ſowie des Frhrn von Manteuffel wegen Zuſtande
bringens eines die verbündeten Regierungen befriedigenden
Kompromiſſes über den Fleiſchſchau Geſetzentwurf
in der jüngſten Fraktionsſitzung der deutſch konſervätiven Reichs
tagsfraktion nicht die Zuſtimmung der Mehrheit ge
funden habe Namentlich Graf Kanitz ſoll ſich mit allem
Nachdruck gegen die Annahnie dieſes Kompromiſſes aus
geſprochen und dabei die große Mehrheit der Fraktion auf
ſeiner Seite gehabt haben Schließlich habe man ſich dahin
geeinigt jedem Fraktionsmitgliede die Abſtimmung im Reichs
tage freizugeben

Frankfurt a 3 Mai Eine heute abend ſtaktgehabls
vom Verein zur Wahrung der Jntereſſen der Frankfurter Vör

ftimmig eine Reſolution gegen die vorgeſchlagen
Erhöhung der Börſenſteuer an Der Vorſtand de
Vereins wurde aufgefordert zur Bekämpfung derſelben e
geeigneten Maßnahmen zu ergreifen und namentlich Deleg irit
nach Berlin zu entſenden um in Verein mit den Aelteſtel
der Berliner Kaufmannſchaft und d Organen del
anderen Börſen weitere Schritte zu unternehmen

Hanan 3 Mai n der heſſiſchen Gemarkung Zellhauſen
wüthete ein großer aldbrand der ſich auf eine Jlie
von 150 heſſiſchen Morgen erſtreckte und etwa gegen 60,000

Schaden anrichtete
Hanunover 3 Maf General v Kummer der Führe

der Diviſion Kummer im Feldzuge 1870,71 iſt im Alter vo
84 Jahren geſtorben

Arolſen 3 Mai Die Vermählung der Prinzen
Eliſabeth zu Waldeck Pyrmönt mit dem ErbardhrAlexander Erbdach Schönberg wurde heute mittag 12 U
in Gegenwart der Königin Wilhelminag und der König
Mutter Emma der Niederlande des Königspaares von Wügtten

berg und anderer höchſter Herrſchaften im hieſigen Reſide

ſchloſſe vollzogen eſſeWien 3 Mai Aus Belgrad wird der N Fr Bei
berichtet Jn Macedonien ſind in den letzten Tagen ſe
öſterreichiſchungariſche Konſuln auf offener Sr
von bewaffneten Arnauten angegriffen und mit ihn
ſchießen bedroht worden Einer wurde durch Arten
begleitenden Kawaſſen gerettet welche die Arnauten vereren
der andere mußte Prizren verlaſſen Die Arnauten R ve
gegen beide Konſuln erbittert weil dieſelben angeblich ligt
Aktion gegen den früheren Wali von Koſſowo bei
geweſen ſind

22 h

S

c

n 4

e
e

3 d

r e

27



T man er e rn e n M e nern ger e r
er re ne

r 6 graz 3 Mai Jn Gmü nd Kärntr J v rnten fand vorge tbe n de kurzes heftiges Erdbeben en erwidert wurde Nachdem die T Jn c S re e Mal Dente wi rkem Wwrarfſibrt hatten ten ſie die h eine M överſ Köln 3 4b z ute mittag en t or An 9 n n 3 Di 1laſſen Geburtshilfe Fener durch das er in der Klinikfür Matroſenkapelle r gingen Bei der Anfah t r wo ſie und Aſche e Vergnüaunngesf t
en s ei ä er linke Fli Mili auf dem Div rt ſpielten die aften der T ahrt der Ofhier bäudes einge ſchert wurde Von einer U igel des Ge tärkapellen am Uf iſionsboot und die die ſtromaunſwärts bei L orpedobootsdiviſion auf fizlere

er das irir lege r Feuerwehr bei der Ucberſibrint r 7 v des Wir o e ä Becker ben Dingen der ehe v v vom ſchönſten e 4
nerinnen un ei der L ung de en Ka ind be ffizier irde e günſtine Niemand iſt verunglückt Lokaliſirung des Feuers gute Dienſte e v r ſt pcteſieeeige i h e her e für vie n für et h

e ve Zürich 3 Mai Bei den A ſich umgekleidet be achdem die Oſſiziere und W graphiſch auf den Kaiſ neral Freiherr von Wil auf Deck Der 4ind ſich nei dige ein Ungli n Arbeiten im Albulatunnel erei Die Mannſch atten wurden ſie auf d Lannſchaften der Reich er aus und drückte ſei czeck brachte das Hoch e
i des jerdings ein Unglück Durch eine vorzeiti el ereignete Hanſa aften erhielten Cigar er Hanſa bewirthet leut stagskommiſſion ſü ne Freude über die Einigichen wurden zwei Arbeiter getödtet zeitige Exploſion fidan a fuhr rheinaufwärts bis mit Widmung Die n Funtke toaſtete ür die Flottenvorlage aus d
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Der ſüdafrikaniſche Krieg
Rotterdam 3 Mai

Am
ſtallgefunden hatten im offenen Wagen nach dem
ſie ſich an Bord des Dampfers Maasdam zur
Amerika einſchiffte

Rotterdam 3 Mai 2
ordnung der ſüd afrikaniſchen Republiken nach
Amerika hatten die Schiffe auf der Schelde und im Hafen
Flaggenſchmuck in den Farben Transvaals des Oranje
Freiſtaats und e angelegt Am Einſchiffungsplatz
hatten zahlreiche Korporationen mit Mnſikkapellen Aufſtellung
genommen welche nationale Weiſen ſpielte Eine der
Korporationen ſtimmte einen Pſalm an in den das Publikum
einſtimmte Dr Leyd s begleitete die Abordunng an Bord des
Maasdam Hier hielt Fiſcher eine Anſprache an die Volks

menge Gegen 4 Uhr ging der Maasdam in See
London 3 Mai Renuter Meldung Feldmarſchall Lord

Roberts telegraphirt daß General Jan Hamilton am
J Mai einen beträchtlichen Erfolg gehabt und den Feind mit
einem verhältnißmäßig kleinen Verluſt aus einer ſtarken Stellung
bei Houtnek vertrieben habe Die Buren hätten ſich oſt
wärts und nordwärts zerſtreut Die Engländer hätten 26 Ge
fangene gemacht unter denen ein Kommandant und 16 ver
wundete Buren ſich beſänden Hamilton befinde ſich jetzt in
Jakobsruſt wo er ſich einen Tag aufhalte um ſeine Truppen
nach dem ſiebentägigen Kampſe ausruhen zu laſſen Wie der
Feind zugeſteht habe er 12 Todte und 40 Verwundete gehabt
von denen 21 dem Aunsländercorps angehörten Der ruſſiſche
Commandeur des Ausländercorps Maximew ſei verwundet
Unter den Todten befindet ſich angeblich ein deutſcher
Lentnant Namens Günther und zwei Franzoſen

Prätoria 1 Mai ſReuter Meldung Wie ein amt
liches Kriegsbulletin meldet haben die Verbündeten am
28 April öſtlich von Thabanchu nenn Gefangene gemacht
und zehn Pferde erbentet Am 30 April zeigte ſich eine
britiſche berittene Abtheilung in der Nähe von Brandfort
die Verbündeten griffen dieſelbe von zwei Seiten an und
zwangen ſie zum Rückzug Auf ſeiten der Verbündeten die
elf Gefangene machten wurden zwei Mann leicht verwundet
Einer anderen Meldung zufolge hatten die Kommandos von
Wakkerſtroom und Ermelo ein Gefecht bei Brandfort
Nach einem ſcharfen Kampfe wurden elf Gefangene gemacht
Die Engländer ließen neunzehn Tode auf dem Platze unter
ihnen befand ſich Kapitän Liddy Die Verbündeten hatten
einige Verwundete Geſtern früh wurde von den Engländern
t fonurteen Streams wieder ein heftiges Bombardement er

öffnet

London 3 Mat Der Daily News wird aus Bloem
fontein vom Dienstag vormittag gemeldet Am Montag bei
Tagesanbruch rückte Oberſt Henry mit zwei Corps be
rittener Jnfanterie vom Lager bei Spytfontein oſtwärts
vor um den Generälen Broadwood und Hamilton
möglich zu machen weit von Oſten her die Buren zu um
gehen Gleichzeitig rückte General Maxwell von Kranutz
Kraal her nordwärts vor um die Buren von Süden her zu
umzingeln Oberſt Heury ſtieß nachdem er fünf engliſche
Meilen weit marſchirt war auf eine ſehr überlegene
Abtheilung der Buren welche gegen ſeine linke Flanke
vordrang und Hie kngliſchet Trappen angriff Letztere hatten

achmittag fuhr die Miſſion nachdem einige

drei SersMaxim Geſchütze und machten davon guten Ge
brauch Um 11 Uhr vormittags zogen ſich die engliſchen Truppen
nach einigen drei engliſche Meilen weſtlich entfernten
Hügeln zürück Die Buren folgten ihnen ſchnell aber die
Engländer fanden gute Deckung und hielten die Buren in
Schach Da es den anderen Truppen nicht gelungen war die
Umgehungsbewegungen zu vollenden ſo kehrte Oberſt Henry
um halb drei Uhr zum Lager zurück Die engliſchen Verluſte

Nach einer Meldung der Daily Mail aus Lourenço
Margquez iſt dort das franzöſiſche Schiff Admiral
Anbe mit 10,000 Sack Kaffee 10,000 Sack Zucker und
500 Kiſten Streichhölzern angekommen Vier weitere Dampfer
der franzöſiſchen Dampfſchiffs Geſellſchaft Chargeurs Reunis
mit ähnlichen Ladungen werden erwartet Die portu
gie ſiſchen Behörden verboten dem engliſchen Kriegsſchiff
Forte nachts ſeine Scheinwerfer in Thätigkeit zu ſetzen

und Patronillen auszuſchicken Der Kreuzer verläßt infolge
deſſen jetzt nachts den Hafen um eine mögliche Wiederholung
des Maine Unglücks zu vermeiden

London 3 Mai Den Cap Times zufolge dem offiziöſen
Organ des Gouvernenrs Milner beträgt die Geſammt
zahl der britiſchen Soldaten welche getödtet ver
wundet oder krank ſind im ganzen 70,600 Mann

Ladyſmith 3 Mai Renter Meldung Eine Abtheilung
von 200 Buren überſchritt geſtern den Sonntagsfluß ging
jedoch am Abend wieder über den Fluß zurück

waren nicht groß

Meteorologiſche Station zu Halle

S 3 Mai 4 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Mlllimeler 747 6 754,9Thermometer Celſins 15,5Rel Feuchligkelt 729 0ind S 2 NW 2Maximum der Temperatur am 3 Mai 23 50 C
Wiinimum in der Nacht vom 3 Mai zum 4 Mai 10,59 C
Niederſchläge am 4 Mai 7 Uhr morgens 0,2 mm

Muthmgßliches Wetter am 5 Mai
Vei ſchwachen öſtlichen Winden trocken und heiter

Bericht des Vertiner Wetterburegaus
vom 3 Mai morgens

Memel 768 455 SAO 2 wolkenles Swinemünde 783 192
deiter Hamburg 750 112 SO 3 wolkenlos Borkum 757
volkenlos Berlin 762 12 O 3 halbbedeckt München 757 12
woltig Wien 762 132 SO 2 bedeckt Trieſt 758 155
Regen Petersburg 768 12 NW 1 wolkenlos Haparauda 762 10
S 4 bedeckt Cort 742 9 W 6 Regen Paris 757 13 S 2
heiter

O

Handel Gewerbe und Verkehr
Düsseldort 3 Mai Die Lage auf dem Kohlenmarkt ist bei un

genügend vorhandenem Rohmaterial andauernd günstig und fest

Nach dem Jabresabschluss der Dessauer Strassenbahn
Gescllschaft erhöht in 1899 sich bei einer Fahreinnahme von
74,454 M der im vorigen Jahre von 88,398 l auf 151,219 M an
gewachsene Verlust weiter auf 198,333 M

Bueuos Aires 2 Mai Goldagio 127,30
Rio de Janeiro 2 Mai Wecheel aut Loudon 8

Der Burenmiſſion wurde auch
bei ihrer Ankunft in Rotterdam ein warmer e bereitet

mpfänge
gerer wo
ahrt nach

Aus Anlaß der Abfahrt der Ab

Aktiva
Wochenübersicht der Relehebank vom 3 Mat

Berlin 30 April
Bremen 3 Mai

loco 7,49 Br
Antwerpen 3 Mai

Börsen Sechlussberlcht Raktinirtes Petroleum

Schlussbericht Raffinirtes T
Metallbest der Bestand an kursfähigem dentsehem Gelde r 7B bez u Br per Mai 20,50 Br per Juni 20,50 Br per
u r re o aus u h l feiv an n Vor a Telegr Petroleum StandardF m anen n Meile 22 ab New X do in Philadelphia deu do Refined in 2 a

3 an Noten anderer Ranken 14,373,000 Zaun e28,000 do Credit Balapees at Oil City 147 00

e ean Lombardforderungen 79,976 un 13,763z e ehe e Waseoretände bedeutet über unter Null
7 an sonstigen Aktiven 69,793,000 Abn 2,2091,000 Saale und Unstrut Fall Von

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000 000 unverändert Artern Brückenpegel 2 Mai 40,70 3 Mai 40,58 2

der Reservefönds 30,000,000 unverändert We e 7 4 2,50 a 2,48 210 4 r 422 1,164,622,000 Zun 60,924,000 rot nterpegel 4 428 47 S

e Sons gen I J n 7 J u I11 Verbinäliehceiten e 498,688 900 Abn 39 582,000 Alvbeben u 2 2,44 3 2,42 21
i2ſ die sonstigen Passiven 26,532 000 Abpn 855 000 I errurg erpegel ru ss 6

Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat April 2,639,560,900 M Kalbe Fberpegei 1 z 4 4 2

abgerechnet do Unterpegel i is r 1,14 4
New Vork 3 Mai

Juli80 Mai 73 73

Getreide
Telegr Rother Winter weizen

September 73 Dezember
7

Moldan Iser Eger Blwo

hbWai ſfafſſWuensö Fa faſt
Mais Mai 45 Juli 45 September 45 Der 2,65 Getreide Budweis 2 4 401 9 Torgau 3 4 2,481 12

fraeht 4 Prag 2 1,08 Wittenberg 00 8r Mai Telegr Weizen Mai 65 Juli 67 I nztan 443 z Bozglau 433 3 S

a i s ai aun e ar e le 2Oelsaaten Oele Fottwaaren Fs Fair 1 r S r 74 v York 3 Mai Telegr Schmalz Western steam 7,35 elnik i i2 14 Witienbemo 4 364 12
o Robe und Brothers 7,65 Ieitmeritz 0,90 4 bömitz Peg 2 3,44 7Antwerpen 3 Alai Sehmalz per April 87 e Aussig 3 501 3 Aauenburg 3 3,6 12Hamburg 3 Mai Rüböl unverzollt ruhig lceo 858,00 Dresden 0,051 1

Petroleum Aussig 3 Mai Von den oberen Plätzen werden 38 em Wuchs ge
NDamburg,k 3 Mai Petroleum still Standard white loco meldet Heutige Fahrtiecfe Zoll österr Mass Fracht nach Aagde

7,30 Br burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staffel bezahlt
Sangerhäuser Masch 22 Deutsche HRypoth PfanädhbriefeſConcordia Bergwerk 21 350 9020

Berlinor Börse Da W Wujeer i u Rontenhriefe s r evom 3 Mai Schlesische Cement 17 205 Anh Dessauer Pfdbr 4 99 390 Duxer Kohlen kon 9 172,75620
Drgünyung en den Not d 14 243 60b2 D Gr K B IV rz 110 3 99 000 Geleenkireh Gussstahlſl4 210 2566n Wir ber ivl en Siemens Glas Industr 17 245 b do V rz 100 3 92,250 IIIarzerEisenw Lit A ſ25 224 90b10

gestr neblatt Siemens Halske 10 176,09626 do VI unkb b 1900 4 99090 Inowrazl Steinsalzb 4 89,00 b
Fanſc Dinoont Stettiner Cham Didier 30 372,02b20 do VII unkb b 1903 4 99,590 Kattowitzer 12 245 09 b

Boe rlin Weohrol 59 137 m 61 Sudenburg Maschin 120,253 Deutsch Grundseh Obl 4 99 19626Königin Marienhütte 5 306 90
er n W So omh h Ver Köln Rottw Pulv 12 198 20626 do do V VI 4 93,53 a Leopoldsgr Edderitz 6 99,756
m erdam 35 Brüssol 31 Vereinsbrauerei Artern 6 194 256 Deuts Hp Pfd VII 4 89 900 Luise Tiefbau konv O 93 90b

eteraburg s Wien 5 Westf Draht Industrie 11 207,50026 do I u Ia conv 4 89,0060 do do St Pr 4 150 00ba
ondon 4 Paris do Union konv 16 Hamb IIypoihek Pd Magdeburg Bergwerk 35 57 10i0 J YP 3 zr Formen Scr ars do 6 o St Pr 8 251 310 unk 1995 4 100 d Marienhütte Kotzenauf 5 112 256289u pap e z r do unk bis 1900 4099 2502 e rmer r Wihelw shütte conv 137,900 do S 501 330 unk 1908 8 93 7501 Niederl Kohlen 00bege 513 Fs o00 Zuekerfabr Fraustadi 9 164,00b26 do S 46 190 uk 1909 z Rhein Stahlw Lit ſ16 220 00ba6

do do 1692 3 94,606 do alte u con r S ittar 35deburger St Anl Hann Bod Pf I uk 1904 3 96 500 erer Hütte 25ta0Mag V ger e 272 Doutsohe Biaonb Prior Ohlig do do i 3 04 900 Wurm Revier u 142
Wes pr Prov Anl 3 92,00 PAlainz Ludw 75 76 791 WWeininger Hyp Pfdb 3 b 92 20620
Bad Staats Eis Anl 3 i do v i1896 3 o II unkdb bis 19001 4 99 00b20Bayrische Anleihe 4 93 59620 Ontpreuss BSüclhal in 4 do 3 92 4 Na
rie Tr 130 do Präm Pfdbr 130,506 0Oblig v Industr u Bergw GesKöln Minil Pr Anth 135 30b Nordd Gr Cred Ptdb nIIamb 50 Enlr Ioose 3 1209,7501 Dentsohe Bisenb St Prior do IV V ukb b 1903 z 33 2
Meininger 7 Iroose 224,9902 rer Ostpreussisehe 22,620 Allg Elektr Gesellsch 4 99,506Oldenb 40 Thir Ioosel 3 126 8062 r h re an 4 29520 Pom II V VI 1900 vk 28 Aschersleb Kaliwerke 4arieng m B 8/,184,90b2 o VII VIII 1904 u 99,32626 Bochumer Guasstahl 4

Ausländische Tonäds re Allawkaw 5 Fkosense ha 1007 Dessauer Ganz 4 105 60620r r stpreuss Südlbahn 5 110,40b26 P B PId 1 II rz 110 J 14,500 Dortmunder Union 5 110,600
do innere do 9 4 71 25 do III V u VI rz 100 4 r gr Berl Pleraen Lu II 2 755r e e do XIII rz 100 92 322 Hamb Packetfahrt 4 I28 20ba6Baukar Stadt An 1081 41 89 7500 Et Pr OhbIigationen o IV mieb 1895 S 97 500 aurehü tion ne

i an 4 tal Eis Obl v St gar 3 58,900 Pr Centrb Pfdbr 1900 Norddeutscher Lloydghilen Golbavl 54 u o Mitieimeerb Aur 4 94,100 do do 1900 99 u Opersohl Eisen Ind 4 87,908
Esgyptische r z lemberg Czernewitz 4 do do 1906 I e J Tiele Winkler 4Fr ipur 5 Fr T a 24 703 Oest Frz Stnatsb gar 3 88,196 Pr Hp A B VII XII 5 Zoologizcher Garten l 4 7

e 39 80 b o rn 3 85 996 e Prre t t z hT 33 9 do old Pr 4 99,20b20 Pr Pfdbr Bk uk 1905 ra 807 Oesterr Lohn 4 96 5006 li ukab Is80s 29 109 reAonopal An 59 do VNordwestbahn 5 106 s be do XIX ukdb 1909 4 82 ZDank AKtiendo Gd An v 18900 332 S döster Ruhn omb 69 960 do Kleinb Obl p 1904 2 95 256 sLissabon Stadtanl 1886 4 68 50 ba i erter ene 3 16072 p 1908 4 159 o
4 58,990 do Obligationen 5 100,800 do un a 93 50v a a 1280 Ung Nordosth Gold 0 4 o Comm Obl b 1907 83 Bank d Berl Kassenv 156 oAMe ikr er i 5 s 40 Eisenb silb 4 49,499 096 Rh W Bder I ILV g00 Berg Märk B i EIbf S 154 2061

exi r n ad 5 99 b angorod Dombr gar 4 ukb b 1905 97 o Börsen Handelsverein 7Nor V ats An 88 3 Kosl Woroneschobl 4 II u IV b 1904 92 800 b Goth Kredit Ges 2 780Oeeter 1860 o 4 E Zhark As ObI 89 4 97 Ob akdb 1908 99 395 öln W u Komm 6 105,976u 70 i l ta 5 Kursk Kiew 4 96,908 55 VII unkdb 1908 4 151 90 Danziger Privatbank 7R ja s 85 5 Z2 Mosco Kiew Woron 4 96,806260 Sächsische 2 v Deutsche Grundschuld 7 125 75 b
Guent an 3 Moseo Kurs 95,5002 do e 127 606ren I 4 7 7 Ploseo Rjüsen 44 go 22 do Hypoth B Berl 6/ 118 2564o Nieol Tor i 4 7 Mosco Smolensk 415 96,80ba0 Westpr ritt I I B 3 195 Dresdener Bankverein 8 119,60bza Kregit 1 T POrel Griäsi 1889 4 ne d Essener Kredit S 145 90B

o e x ar z 93 b 0 Rjäsan Koslow 4 96,60b2 Posensche 4 100 Gothaer Privatbank 7 136,006g r Am So 8 93 40b20 jäsnn Uralsk gar ukd z e e do Grundkreditb 7 128,250n r 1866 5 254 756 c b 1909 4 Sächsische 1 Hamburg Hypoth B 8 152 750Schwed St Anl 1886 31 9 Rjaschk Morezansk 5 96,750 T Sehlesische 4 Königsberg Vereinshb 6 113 oos
do do 18301 J 942 r insk Bologoye 4 36 398 Leipziger Bank 10 176 400s8a Hyp Ptapr 187e n Russ Südwestbahn 4 097693 BRorgworks u Rätten Ges Lübecker Kommersb 8 1139,506

Tütiselte Anleihe 41 22 holen lrunskaukasische 3 Magdeburger Privatb 6 112,00Bdo Aadminist 5 65 b Warschau Wiener 10er Aplerbeck 121 00b46 Nordd Grund Kredit 5 95 200do 400 Fres I oose z do IX Sor 4 99,806 JArenberg Bergwerk 75 11295,0b26 Pr Hyp B Spielb 6 131 60br02 res ooge I17,80b2 I Wladikawskas Obli 96,690 Bar alzw 214 75 reuss Pfandbr Bk 6 118,000Ungarische Gold I A 4r, 101 40620 S aroper Walzwerk 0 214 75b2BPreuss Pfandbr BK 11sK R e r u r 1906 u an 6 118,75b26 Er 3g u ba z 10 1114,6 zismarekhütte 329 90620 Rheipi Bdo Staats R 97 Zu 81 00b26 Northern Pae I b 1921 r J
Ihänstrieo Ixtien 33 e 4 137 Leipziger Börse 3 AMaien Iien z22017 77 777 S 3 12 9526 Z M t MA G f Anilintabr 15 259 b 8 Louis u S Fr rz 1931 6 T 3 Sächr Rent Anl 2333 84 50b2014 Manst Gew 1882 99,250

44miraleg arten ad e i do d e 5 u do 1879 99,250burg Steingut u Central Paciſio 5 98,096 3 do 500 84 50b20 S u e 2337
hime es c F Thlr 38tadtobl onvan C b tot R 5 2912620 Stnatsanl 1855 100 91,590 do 1876konv 94,60040 B Wilm G i Ld rn 806 do 67 v 500 95,306 37/2 Altb Landoblig 1000 96 500

r e r ö isssl 3 e enten 500 65,500 e2ä3erl Alaso en 1 O 2,60b26Berliner Bockbranerei 10 185 606b26 do 1889 4 80,2900 Div isenb Stamm AKt Div
do Brauerei c h i15 Anssig Tepi 500 fl 314,906 5 1eipz Elektr Werke 116 500do Union Grat weil 4 126 75bz6 n Neräpahn 4 o oleKtr Strassb 115,006Brsl FEisenb Linke 16 272,00 Bisenbahn Stamm Aktien 14 zusehtienrad Lit A 311,906 8 do Gr elektr Strassb 178,00bs
Breslauer Oelwerke 1 22 186 13 go do B 303,003 10 do Bierbr Reudn,do Strassenbahn 14 35 be Anchen AMastrteht 5 139,59B 106 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 208,906
Cement Bau Ges Berl 0 S zuschtiehrader B 13 Graz Köflach 12 pz Kammgarnsp 9
Charlottb Wasserwerk 2276 008 IHalberst Blankenb Er/ 136,000 an Marienburg Mlawua 79 200 12 do Malzf Schkeud 173,522
Chem Fabr Schering 12 242,25b20 Fura Simpl Kv Westb j 4 809,25 S 10 do Wollkimmezei 134 00ba
Chemn Masch Zimm 14 202,00ba6 Div Eisonb St P Akt 100 M Mansfelder Kuxe 1275ba6Dessauer Gas 13 2 215,90B 6 Dux Bodenb I,ſt A 11 Portl Cement Halle 1I28 906Heutsch Am Werkz 10 127 250 6 do a B 0 Sächs xDtsch Gasglühl Ges 23 315,00 Ausländ Visenb Stamm u 5 Marjenburz Miawea 7 Sächs M F Hartw 163,500
Ditsche Jutespinnerei is r Stamm Prior Aktien S 16 e e 244,253Alberfeld Farbenfabr 392,49 i Jabr Schönherr 2Einer Spinn 4 75 99b26 Tovplir 5 1 Div i e 15 Thür Gasges Spz2 243,006Freund Aaseh Ronv 21 2,556 eplitz übuin 10 r pz e z 15 do Stamm Pr 246,003Figenbbed 8 272 10b20 3öhmisehe Nordbahn 9 Dresdener Bank 155 796 s Thür Br V StGorlitaer u e 127 00626 Galiz Karl Ludw 5 7 Gothaer Privatb 136,00 8 do st Prior
Hagener iussstah 59503 Oraz Köflnch 6/,1 10 Leipziger Bank 170 49620 7 Feit7 A 144 006Hansa Dawmpkscehitfk 159,90 Kaschau Oderber 4 g c Hypotb B 135 993 Zeitzer Par u AHarburg Wien Gummi 12 274 75baP kK onpr Rud St Ken 7 à Kred 31 S 125 556 61 do do Oblig 98,506
Harkort St Pr konv S 123 420be Lemberg Cretuonit l ece Skens ne Pr so Zuekerfabr Glausig 135 06
do Brüetenb o e Oesterr Nordwesth 7 Zwiekauer 18 500 ZuKerrafk Halle 127,7583
do do r r 71 122 500 do B Elbethalb 6 77 v Ausl Eiasnb Pr Ohen ſiseng 142,250 Südösterreieh Lomb 27,258 Div Inäustrie Papiere 3/,Aussig Tepli tzer 91,503

Köln diüsener Bgw 3 69 ob Ungar Galiz gar 14 Chemn Werkz Zim 202,506 4 Böhm Norahahn a 99 z
do conv 110 Ob 13 Cröllw kapigrtgur 99,00B tieh Wos Eitr 95 soKurfürstend Ges i Liq 628,000 AIvangor Dombrowo 5 4 40/0 do Sehldvsehr v jtiehr t rLa Veloce Ital D 2 23 t ur Kiew 99 9 PDöratewitz Rattm z m 868,/71,/72Ludw Löwe Co 24 278 Warschau Terespol 5 9 D W A Gonderm 5 do Ew SIalzerei Wrede u 26 Warzchau Wien 26 24 er ter m v 73 7 Du Wogenbeen 73,400

Magdeburger Baubank ung Salben ic4 s do Em 1871r 19 173,756 10 Germania Schwalbe 124,00B 5 2da 9 145 2 b Gotthardbahn 6 31 Gorsd Stkb V St A 650,900 5 do x mer 1874 s 50s
Neuroder Kunstanstali 8 134 90 Ital Meridionaux 6 67 do do Pr A l 11605 4 r T 1871 u 72 162 000
Nordd Eiswerke 3 71,75b26 Lüttich Limburg 0 10 1 do do do 10826 5 J deren 94,100Omuibus Gesellschatt 13 221 Se weil Centralbahn 60 Hallesche Str B 4 Kaschau 6 aPorn c 1560,60 b o Nordostbahn 4 S Kette Elbseb G Akt 90,506 4 Prag Dux Gor 236 o a Ooionbann 8 Körbied Zuelcerth 126,000 o 9olo 7t 80l 2e e ,256 8 Leips Baubank 105,506 l 5 EFrag TurnauMit Unterhaltungsblatt
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